
  

Intersektionale Sexualpädagogik
  Mo, 12.06.2023  — Mi, 14.06.2023  

  
  Was heißt eigentlich Intersektionalität und was bedeutet dies für mich und meine sexualpädagogische
Praxis?

Diesen und weiteren Fragen möchten wir in diesem dreitägigen Seminar Raum geben.
Nach einer Einführung zu Intersektionalität und Machtverhältnisse wollen wir mit euch die Grundlagen der
intersektionalen Sexualpädagogik besprechen. Dabei wollen wir unsere Perspektive auf Fragen richten wie
z.B. "Was ist Sexualität?", "Was brauchen wir, um sexuelle Bildung machtkritisch vermitteln zu können?",
Wie kann ein reflektierter und diskriminierungskritischer Umgang mit der Verschränkung von Gender und
Sexualität aussehen und was finden wir gesellschaftlich diesbezüglich vor?", "Und was ist eigentlich mit
Sexarbeit?" Zu all diesen Fragen wollen wir uns mit euch austauschen und freuen uns auf spannende
Diskussionen. Außerdem wird es einen Transfer in die Praxis geben: Wie können Methoden aus der
sexuellen Bildung auf bestimmte Gruppen intersektional zugeschnitten werden? Wie gehen wir mit
unterschiedlichen Bedürfnissen in Gruppen um und welche Fallstricke sollten beachtet werden?  
Eingeladen sind pädagogische Fachkräfte, Multiplikator*innen und Interessierte, die sich mit
Intersektionalität in sexualpädagogischen Kontexten für ihre Arbeitspraxis auseinandersetzen wollen.

#Kompetenznetzwerk  

  

 VA-Nummer

3542

 Kosten

50€

 Dauer

Mo, 12:00 Uhr – Mi, 14:30 Uhr

 Dozent*innen

    Aisha Körner,      Senami Zodehougan  
Pädagogische Leitung: Leo Lunkenheimer  

 

https://www.waldschloesschen.org/de/dozent-innen-details.html?doz_id=83920
https://www.waldschloesschen.org/de/dozent-innen-details.html?doz_id=83921
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